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Antrag der SPD Gemeinderatsfraktion Holzgerlingen:  
 

„Fahrrad / Pedelec / e-bike - Anschaffung über Geha ltsumwandlungsprogramm“  
 
Der Gemeinderat Holzgerlingen möge folgendes beschl ießen: 
 
Mithilfe eines vom Arbeitgeber „Stadt Holzgerlingen“ initiierten Gehaltsumwandlungsprogrammes soll 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwaltung die Anschaffung eines neuen Fahrrades, 
Pedelecs, e-bikes erleichtert resp. ans Herz gelegt werden. 
 
Eine entsprechende Offerte bietet bspw. die Firma LeaseRad an. Aus deren Werbung findet sich 
nachstehend ein Auszug, wobei aus Gründen der Lesbarkeit auf die Verwendung der weiblichen 
Sprachform verzichtet wird, gleichwohl das Angebot für beiderlei Geschlecht gilt.  

Die interessierten Mitarbeiter gehen zu einem teilnehmenden JobRad-Fachhändler in Ihrer Nähe und 
erhalten dort eine professionelle Beratung. Egal ob Fahrrad, Pedelec oder E-Bike – der Mitarbeiter kann 
aus dem gesamten Sortiment wählen. 
  
Mit dem Arbeitgeber wird nun noch ein Überlassungsvertrag für das Rad geschlossen und der Mitarbeiter 
kann sein Wunschmodell im Radgeschäft abholen. Der Clou: Statt direkt im Geschäft zu zahlen, wird ein 
Teil des Gehalts monatlich durch den Arbeitgeber einbehalten (Lohnumwandlung), woraus die 
Leasingrate an LeaseRad gezahlt wird. Und weil das ganze günstig versteuert wird, ist es in Summe viel 
günstiger als der Kauf. So profitieren alle: der Mitarbeiter, der Arbeitgeber, das Fahrradgeschäft und die 
Umwelt. Und LeaseRad bringt alle zusammen! 

Begründung:  
 
Die Verkehrsbelastungen in Holzgerlingen treten überdeutlich zum Vorschein. Es muss mit allen 
erdenklichen Mitteln gegengesteuert werden, der Gesundheit der Einwohner, und dazu zählen auch die 
bei der Stadt Beschäftigten, willen.  
 
Die Stadt Holzgerlingen hat in den letzten Jahren sehr viel Geld in E-Bikes, neue Fahrradständer, 
Pedelec – Ladestation, Fahrradwege und Wegekonzept u.v.m. investiert. 
 
Hier bietet sich die Möglichkeit, dieses begrüßenswerte Engagement mit einem weiteren 
Förderprogramm zu ergänzen. Die Stadt kann ihr Image, nämlich für Umweltbelange aktiv einzutreten, 
nachdrücklich mit diesem positiven Signal geltend machen.    
 
Die Stadt Holzgerlingen als Arbeitgeber kann eine Vorbildfunktion auf der Schönbuchlichtung einnehmen 
und somit bei weiteren Arbeitgebern Impulse setzen, den Umstieg vom Auto aufs Fahrrad zu 
begünstigen. 
  
Wir sehen hierin einen beispielhaften Beitrag, der zur Nachahmung animiert, zur Verringerung des 
Verkehrsaufkommens und einer Begegnung aller Umweltbelastungen, die von dem motorisierten 
Individualverkehr ausgehen, wie Lärmbelastung und Luftverschmutzung. 
 
Neben Motivationseffekten sehen wir auch die gesundheitsförderlichen Aspekte.  
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